
Zur handschriıftlichen Ueberlieferung derQuirinalien
des Metellus VO  — Tegernsee.
Von ttO Grillnberger (list. 1n Wilhering.

In der Abhandlung »Beıträge A eschichte der classıschen
Studien Mittelalter« (Sıtzungsberichte der kgl ayer kad
W ph1los.-philol. (1 18783| 4571—518) führt der Verfasser.
Konrad BursLALl, Hel besprechung der Handschriften, denen
1ANs dıe Ouirinalhen des etellus VON Legernsee erhalten SINd.

nachstehende aul dıe monter OC 264 fol AIL) dıie
Müinchener (Cod Monace lat — Teg 1487 S die
Wıener (Cod. Sal 426 Jetzt 3353 ch fol XV.) nd dıe

nach deren Abschrift Heinrich CGamnısıus IN erstenA EPgETrNSCCT
Bande 10671° » Antıqua ect0« (Antiquae lectionıs tomus 1 111 YUO
XNA antıqua mMOoNumMenta d histor1am mediae getatıs iıllustrandam
numquam ' edıta. Ingolstadt 1601 Appendix »>. OE154) Metellus
edichte veröffentlich nat. Hs eimnde siıch jedoch auch der
Bibliothek des (üstercı:enserstiftes Wılhering Ha  1ft
der ()unm inahen Dieselbe I1 16  5 S  () ((im lang AA{ (im hreıt
7este AaUS Papıerblätiern welche auf jeder eıte 49 Zeilen
111 schönen Schriftzügen des XVI Jahrhunderts ZC19CN Auf [

Za befinden sıch dıe Ouirmalıen mıiıt der 111 rothen uch-
staben geschrıebenen Veberschrift » Incıpıunt Quirinalha Metellı 111

audıpDus Ouirın martırıs ad instar odarım Flaceı Oracıl diverso
metrı ordıne contexia« und dem Schlusse > Finıs Quirinalhum 1507

Z ist leer 49*  54? füllen kleinere edichte und
Inschriften zumeıst der Kırche S Emmeram 1112 Hegensbur
AUS Dieser I’mstand MmMAaC sehr wahrscheinlich, dass dıe
Handschrift einst dem Kloster S kmmeram gehörte Ja S1IE ür
cie Textkritik nıcht ohne bedeutung Ist S() theıle ıch C1e Varlanten
nach (dem Canısıus gegehenen Vexte für C111€E Zzukünftige
eue Ausgabe mıL deren ha Erscheinen jeder 110-

S Vgl auch W attenbach 111 Pertz’ Archıv der (G(resellschaft ältere
deutsche Geschichtskunde Bd 56 625 Theod Mayer, Acta SS, Quirini
artyrıs, Archiv. Kunde sterıt. Gesch. E: (1849) S 283 ff

Potthast Bibliotheca historıja med1il 326 SagT, dass 111 der
hene  T Hofbibliothek noch zw €ı andere Metellus-Handschrıften vorhanden
S  1  201  9 Codd. Teg 9053 und 1046 Diese Angabe beruht aber, Bursıan z

4953 bemerkt, auf 7: Verwechselung der Quirinalia des Metellus muit
der Vıta translatıo QuiLruni. Deiet 033 enthält nämlıch die Schriüift : „Defun-
dautione monasteril Tegernsee, 66 welcher he Vıta translatıo (Quirını beigefügt
157 ; 00 ist Yn nıcht vorhanden ; C116T en Notiz zufolge WVar wIN ähn-
lichen Inhaultes WIC Cod 0353

Der Canısıus vyebotene Text ohne Veränderung abgedruckt 1111

Thesaurus InNnOoNUMENTOTUM eccles1astıcorum el historıcorum Henrieci Canısı
lectiones antıquae ad sqeculorum ordınem digestae Varıısque opusculis auctae,
quibus praefationes hıstor1cas, anımadversıones erıticas et notas 111 singulos
aucfores adıecit. Jacohus basnaye,” IBNE I1 113



loge und Historiker mMI1t Freuden hegsrüssen würde Nehmen doch
dıe Ouirinahen des Metellus WI1E Bursian (a A () S 4(3) nıt
eC emerkt ınter den ENSCH Anschliusse classısche
Vorbilder besonder A, Virgilius und Horatıus. abgefassten
lateinischen Dichtungen des Mittelalters sOowohl der (-  '  awandther
des iıchtiers 111} der Handhabung der mannigfaltigen darın aNngE-
wandten vn  Aasse qls qauıch der ziemlich correcten
VE auch häufig überzierlichen Ausdrucksweise ehrenvollen
alz C1INMN. un ıst doch iıhr Wert für ıe (+eschichte des Mıttel-
alters keın unbedeutender.
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Inbezug auf dıe Schreibweise des GCodex ist och ZU De-
merken T A Sste vewöhnlich ür his tindet sıch IS
während SONSsS für geschrieben ist lıe Assimilation der
Praepositionen ist nıcht ege dıe (‚orrecturen sind meılstens

der ers  N Hand angehracht

Die Benedictiner-Klöster,
gelegen Umfange des ehemaligen Erzbisthums TIrier.

Von P Diel iın Ruwer.

TManns-Ktöster
Die e1 S: { Maximin bei Trier geht mıt ıhren

Anfängen DIS in ’s Jahrhunder zurück. Schon ınter Constantın
(r estan hıer en (lonsortium VON Glerikern. welchem der S  S

Priester Johannes 15 Antıochijen vorstand und Athanasıus
ın den Jahren 336 338 während SeE11€1 Verbannung ZU Irıer
sıch autfhielt Als ErTstEe irüunder des OSTLEeTSs nach s enediet's
ege gelten Könı1g agober (T 635) und Erzhbischof Modoaldus
VO Trer ( 640):; als zweıter (iründer wird Erzbischof Hildulph
(666 - 6(1) genannt, welcher siıch IN dıe Vogesen Zzurückzog,
SR die Abte1 Moyen-Moutier gründete. S Maxımin War sehr
veiıch 188  AIl schätzle Jährlichen Einkünfte 11 381 Jahr-
ı1under auf 8 000 Reichsthaler Der Abt den Titel Uurs
TE 11 Erzpriester der Kalserıin und SLAanNn an der Spıtze
der erzstiftlichen Stände Beim Einzuge der französischen
Revolution Aarmee in Irier I1 1794 wurde das Kloster actısch

MärT.Zz 1802 förmlich aufgehoben Kloster und Aırche
1enten VOILL da al als Kaserne: der Östhe2he 'The1i der Kırche 1st
se1mt 1576 ZUTr (arnisonskirche eingerichtet.

A Jıe el DEl Matthias üdlıch der stadt I rIier
gelegen ist eruhm als (Grabstätte des hl postels Matthias,
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